
lübeck.SeitMontagmorgen ist
der Lübecker Mühlentorteller
Baustelle. Wie angekündigt hat
die Stadt begonnen, den Kreis-
verkehr umzugestalten. Er gilt als
Unfallschwerpunkt und ent-
spricht nicht mehr den gesetzli-
chen Vorgaben. Der Landesbe-
trieb Straßenbau und Verkehr
(LBV.SH) fordert seit Jahren die
Umgestaltung und hatte der
Stadt zuletzt sogarmit einerWei-
sung gedroht.
Diewill nundieArbeiten in den

aktuellen Herbstferien umset-
zen.Der Platzwird interimsweise
mit neuen Markierungen ver-
sehen. 114 000 Euro kostet das
Projekt. Die Autos sollen am
Mühlentorplatz künftig nur noch
einspurig unterwegs sein. An der
Kronsforder undderRatzeburger
Allee werden die Busspuren eini-
ge Meter vor dem Kreisverkehr
mit den Autospuren zusammen-
geführt. Der Radverkehr soll
künftig in einem größeren Ab-
stand zu den Fahrzeugen unter-
wegs sein. Die Stadt räumt aller-
dings ein, dass die neue Ver-
kehrsführung die Leistungsfä-
higkeit des Kreisverkehres herab-
setzen werde. Betroffen sei auch
der ÖPNV.
AusderPolitik kommtKritik am

Vorgehen der Stadt. Eine Mehr-
heit des Bauausschusses hatte
sich im September gegen diese
Umgestaltung ausgesprochen.

InsbesondereCDUundSPDemp-
fahlen, andere Möglichkeiten zu
prüfen – wie den Bau eines Rad-
weges, der mit Abstand außen
um den Mühlentorteller herum-
geführtwird.Das Landhatte dem
eine Absage erteilt und auf einen
Umbau des Platzes in diesem
Herbst bestanden. Beim Straßen-
verkehrsrecht handele es sich um
eine Aufgabe zur Erfüllung nach
Weisung und nicht um Selbstver-
waltungsaufgaben.
„Als hättenwir nicht schonge-

nug Stau“, sagt der CDU-Frak-

tionsvorsitzende Christopher
Lötsch. „Ziel muss es doch sein,
einen funktionierenden Ver-
kehrsfluss – für alle Verkehrsteil-
nehmer, für Auto- und Radfahrer
genausowie für Fußgänger – auf
den Hauptverkehrsadern der
Stadt zu gewährleisten.“ Seit
Jahren habe es die Stadtverwal-
tung versäumt, den Mühlentor-
teller soumzubauen,dassalle ihn
sicher benutzen können und es
zu keinen Staus kommt. „Und
nun fällt dem Bürgermeister nur
eine Teilsperrung ein?“

„Mit dieser Sperrung von Stra-
ßenspuren geht die Stadt den
nächsten Schritt in Richtung Ver-
kehrsinfarkt“, sagt FDP-Frak-
tionschef Thorsten Fürter. „Wie
schon zuvor am Berliner Kreisel
wird auch hier eine Politik umge-
setzt, die den Verkehrsfluss auf
den Straßen Lübecks völlig aus
den Augen verliert.“ Die Stadt-
spitze setze auf eineVergrämung
von Menschen, die ein Automo-
bil benutzen müssen. „Das ist im
Kern eine Politik gegen die eige-
nen Bürger.“ Es sei absehbar,

AmMühlentorteller haben am Montag die Umbauarbeiten begonnen. Foto: Holger Kröger

Mühlentorteller einspurig:
Umbau hat begonnen
Das Ziel ist die Senkung der Unfallzahlen – Politiker befürchten längere Staus.

dass die Staus länger würden.
Dass die von einer großen Mehr-
heit des Bauausschusses be-
schlossene Vorgehensweise
nicht umgesetzt werde, sei „in
der Demokratie ein Problem“.
Grüne und die Fraktion Unab-

hängigeVolt-Partei hatten sich im
Bauausschuss für den Umbau
ausgesprochen – und dabei auf
die gesetzliche Lage und eine
mangelhafte Sicherheit desKreis-
verkehrs insbesondere für Rad-
fahrer und Fußgänger verwiesen.
„Die Stadt geht mit der inte-

rimsweisen Umgestaltung den
Forderungen der Straßenver-
kehrsbehörde LBV.SH nach und
begegnet hiermit einem Unfall-
schwerpunkt“, sagt Kristin Blan-
kenburg, verkehrspolitische
Sprecherin der SPD. „Weitere
Prüfaufträge können parallel be-
arbeitet werden und zeigen uns
eventuell nochVariantenauf, alle
Verkehrswege sicher umzuge-
stalten. Dieses Ziel wollen wir
letztendlich alle verfolgen.“
Wie eine dauerhafte Lösung

aussehen könnte, ist noch offen.
Sie soll im Zuge der Mühlentor-
brücken-Sanierung realisiert
werden. Die geht frühestens im
Herbst 2024 los undwirdmehre-
re Jahre dauern. Allerdings ha-
ben sich die Baupolitiker noch
nicht festgelegt, welche Sanie-
rungsvariante umgesetzt wer-
den soll. hvs

Tipps und Tricks
zum Energiesparen
lübeck.Heizen und Strom sind
teuer. Ist die Abrechnung okay,
wie kann man Schimmel vermei-
den? Zu diesen Themen referiert
die Verbraucherzentrale auf Ein-
ladung des Awo-Quartierspro-
jektes Brolingplatz am Dienstag,
24. Oktober, um 19 Uhr im Awo-
Treff an der Brolingstraße16.

Sportlich in
die Berufswelt
lübeck. „Sportlich in die Be-
rufswelt – aber wie?“: So lautet
das Thema eines Chats am 25.
Oktober im abi>> Portal. Exper-
tinnen und Experten geben Tipps
und beantworten alle Fragen der
Nutzerinnen und Nutzer. Los
geht es um16Uhr, Schluss ist um
17.30 Uhr. Interessierte loggen
sich ab 16 Uhr unter http://
chat.abi.de/ ein und stellen ihre
Fragen direkt im Chatraum. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Vorab
besteht die Möglichkeit, sich
unter chat.abi.de per E-Mail an-
zumelden und damit die Erinne-
rungsfunktion für den Chat zu
aktivieren. Der Chattermin kann
auch in den persönlichen Kalen-
der heruntergeladen werden.
Wer zumChattermin selbst keine
Zeit hat, kann die Antworten im
Protokoll nachlesen, das nach
dem Chat im abi>> Portal veröf-
fentlicht wird.„Wer noch kein
konkretes Berufsziel hat, nicht
weiß, ob es ein Studium, eine
Ausbildung oder eine Kombina-
tion aus beidem sein soll, der soll-
te sich mit der Berufsberatung in
Verbindung setzen. Die Berufs-
fachkräfte zeigendenWegdurch
den Bildungsdschungel auf“,
empfiehlt Markus Dusch, Chef
der Agentur für Arbeit Lübeck.
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